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Fortbildung
Systemaufstellungen nach Bert Hellinger

Die 2-jährige Fortbildung in phänomenologisch-systemischer Psychotherapie ver-
mittelt unter Anleitung erfahrener Therapeuten die wesentlichen Grundlagen der
Aufstellungsarbeit nach Bert Hellinger.

Methodisches Vorgehen wird über Selbsterfahrung kennengelernt und anhand von
Fallbeispielen aus den unterschiedlichen Arbeitsbereichen und von mitgebrachten
Klienten vertieft.

Praktisches Lernen und das Einüben der phänomenologischen Haltung stehen dabei
im Vordergrund.

Fortbildungsinhalte

- Die Schicksalsgemeinschaft
  Ordnungen der Liebe: Bedürfnis nach Bindung-Ausgleich-Ordnung
  Verstrickung und Lösung
  Wirkungsweisen des Gewissens
  Unterscheidung der Gefühle
  Opfer und Täter
  Schuld und Sühne

- Bewegungen der Seele

- Selbsterfahrung (Gegenwarts-/Herkunftsfamilie)

- Rundenarbeit

- Die unterbrochene Hinbewegung

- Einzelarbeit (Aufstellungen mit Figuren, etc.)

- Familienstellen mit körperlich und seelisch Kranken

- Familienaufstellungen und soziale Arbeit
  Fallsupervision und Teamsupervision

- “Liebe auf den 2. Blick” - Lösungen für Paare

- Lösungen für Kinder und Jugendliche
  (u.a. bei Lernstörungen, Verhaltensauffälligkeiten)

- Aufstellungen in Schul- und Elternberatung

- Organisationsaufstellungen

Teilnahmevoraussetzungen

- Tätigkeit in einem sozialen, pädagogischen, beratenden, therapeutischen oder
  medizinischen Beruf
  (Erzieher, Sozialpädagogen, Psychologen, Lehrer, Seelsorger, Paar- und Familien-
   therapeuten, Kinder- und Jugendtherapeuten, Berater, Mediatoren, Supervisoren,...)

- Teilnahme an einem von den Lehrtherapeuten geleiteten Selbsterfahrungsseminar



LehrtherapeutInnen

Die Fortbildung wird von einem erfahrenen Lehrteam geleitet, das sich aus langjährigen
Schülern Bert Hellingers zusammensetzt.

Heilpraktiker, seit 1989 tätig in eigener Praxis mit Schwerpunkt Homöopathie und Osteopa-
thie. Leiter des “Institut für Systemisch-Phänomenologische Lösungen”. Weiterbildung in
verschiedenen Methoden der humanistischen Psychotherapie, u.a. bei O. Carl Simonton,
Jeanne Achterberg, Max Schueppach. Seit 1993 Weiterbildung in systemischer Familien-
therapie bei Bert Hellinger, seit 1995 leitet er regelmäßig Aufstellungsgruppen im deutsch-
sprachigen Raum, Italien, Spanien, Mexiko, Nord- und Südamerika und ist seit Jahren ein-
gebunden in Weiterbildungen verschiedener internationaler Institute.
Sein Augenmerk liegt dabei in der Vermittlung der phänomenologischen Grundhaltung
und dem Familienstellen im Kontext von Krankheit und Gesundheit.

Heilpraktikerin, Körperpsychotherapeutin, systemische Familientherapeutin. Leiterin des
“Ammersee-Institut für Systemaufstellungen”. Nach Tätigkeit in Kinder- und Jugendarbeit
Aus- und Fortbildungen in verschiedenen Körper- und Körperpsychotherapien, Gestaltthe-
rapie und systemischer Familientherapie (v.a. bei Bert Hellinger). Seit 1983 psychothera-
peutisch in eigener Praxis tätig - seit 1993 mit  Familien- und Organisationsaufstellungen.
Sie leitet Seminare und Fortbildungen und ist als Supervisorin in verschiedenen sozialen
Einrichtungen tätig. Schwerpunkte ihrer Arbeit: Lösungen für Kinder und Jugendliche, die
Arbeit mit Paaren und die Integration der Aufstellungsarbeit in die sozialen Berufsfelder.

Gymnasiallehrer, Referent in der kirchlichen Jugend- und Studentenarbeit, Honorarmitar-
beiter einer kirchlichen Eheberatungsstelle. Aus- und Fortbildungen in Ehe- und Familien-
therapie, NLP, Hypnotherapie und systemischer Therapie (v.a. bei Bert Hellinger). Seit 1985
psychologische Beratung und Gruppentherapie in eigener Praxis. Supervisionen in ver-
schiedenen Kliniken und sozialen Einrichtungen. Fortbildungen und Supervisionen für Fa-
milienstellen im In- und Ausland. Mit-

 Er widmet sich insbesondere dem Wirken der “Ordnungen der Liebe” in Paarbe-
ziehungen, sowie dem Einbeziehen von Märchen und literarischen Geschichten in die
Arbeit mit Schicksalsbindungen und der Supervision des Familienstellens.

Autor von “Ach wie gut, dass ich es weiß”(Carl-Auer
Verlag).

Lehrerin, sie war über viele Jahre als Beratungslehrerin an verschiedenen Schulen tätig.
Sie arbeitet heute als niedergelassene Beraterin für Jugendliche, Paare und Familien
und leitet Seminare mit Familienaufstellungen. Sie ist in Fortbildungen  verschiedener
Institute im In- und Ausland eingebunden. Sie ver fügt über einen reichen Erfahrungs-
schatz in der Beratung von Kindern mit Verhaltensauffälligkeiten/Lernstörungen und
deren Eltern. Co-Autorin von “Kindliche Not und Kindliche Liebe” (Carl-Auer Verlag).
Sie wird zeigen, wie das Familienstellen auf intensive Weise mit Hilfe von Figuren in die
Einzelberatung übertragen werden kann.

Diplompädagoge, Körperpsychotherapeut, Systemtherapeut. Leiter des “Taunus-Institut für
Systemaufstellungen”. Aus- und Fortbildungen in Bioenergetik, Körperpsychotherapie, Re-
birthing und systemischer Familientherapie. Supervisor von Kliniken, sozialen Institutionen
und Organisationsberatern. Er leitet seit Jahren Seminare und Fortbildungen zu Familien-
und Organisationsaufstellungen. Seine Aufmerksamkeit gilt  dem Einüben der phäno-
menologischen Haltung und der Frage, auf welche Weise sowohl Klient als auch
Therapeut in Einklang kommen können mit den Bewegungen der Seele.
Ein Schwerpunkt wird die Vermittlung der Arbeit mit Organisationsaufstellungen sein.

Stephan Hausner:

Hedy Leitner-Diehl:

Jakob Schneider:

Sieglinde Schneider:

Gerhard Walper:



Fortbildungstermine

Die Fortbildung umfaßt 10 Blöcke á 3 Tage

Block I 14.-16. Mai 2004 Hedy Leitner-Diehl
Block II   9.-11. Juli 2004 Stephan Hausner
Block III   8.-10. Okt. 2004 Gerhard Walper
Block IV 28.-30. Jan. 2005 Sieglinde Schneider
Block V 15.-17. April 2005 Hedy Leitner-Diehl
Block VI   1.-3. Juli 2005 Gerhard Walper
Block VII 14.-16. Okt. 2005 Sieglinde Schneider
Block VIII   9.-11. Dez. 2005 Hedy Leitner-Diehl
Block IX 10.-12. Feb. 2006 Jakob Schneider
Block X 31. März - 2. April 2006 Stephan Hausner

Beginn Freitag 10 Uhr - Ende Sonntag 15 Uhr

Daneben sind von den Teilnehmern selbst zu organisierende Kleingruppen zur inhaltlichen Vertiefung 
und Übung zwischen den einzelnen Blöcken vorgesehen.

Darüber hinaus empfehlen wir die Teilnahme an Seminaren mit Familien- oder Organisationsauf-
stellungen als Beobachter bei den Lehrtherapeuten oder anderen erfahrenen Aufstellern.

Fortbildungsgebühren

Die Fortbildungsgebühr beträgt 2950 €, plus 80 € Anmeldegebühr.

Für Unterkunft und Verpflegung müssen die TeilnehmerInnen selbst Sorge tragen. Es gibt die Möglichkeit, in
der Abtei zu wohnen.

Nähere Informationen zu Unterkunft, Verpflegung und Anreise erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Teilnahmezertifikat

Die TeilnehmerInnen erhalten am Ende eines Fortbildungsjahres eine für Steuerzwecke geeignete
Bescheinigung. Am Ende der Fortbildung erhalten sie, bei Teilnahme an mindestens 80% der
Lehrveranstaltungen, ein Teilnahmezertifikat.

Anmeldung

Bitte Bewerbungsbogen in einem der Institute anfordern.

Organisation und Anmeldung

Ammersee-Institut Institut für
für Systemaufstellungen Systemisch-Phänomenologische Lösungen

Hedy Leitner-Diehl Stephan Hausner

Obergasse 26 Unterberg 1
86923 Finning 83313 Siegsdorf

Tel 08806-2420 Tel 08662-661288
Fax 08806-956321 Fax 08662-661299

Email hedy-leitner-diehl@t-online.de Email stephan.hausner@web.de
www.ammersee-institut.de www.stephan-hausner.de
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